
"Bürger" geben sich neues Vereinslied 

    

   
Reinhard Lohmann (li.) und Georg Harbaum stellten den Schützenbrüdern den neuen 

Vereinssong vor.  

 
Drensteinfurt. Ein neues Vereinslied gaben sich die Schützenbrüder des 
Bürgerschützenvereins "St. Johannes" bei ihrer Mitgliederversammlung am Samstagabend. 
"Wir sind die Bürgerschützen", heißt der Titel des Lieds, das Oberst Reinhard Lohmann mit 
Unterstützung des dritten Vorsitzenden Beo Wältermann gedichtet hat. Die Musik dazu 
stammt aus der Feder von Alexandros Tsihlis, dem Chorleiter des Männergesangvereins, "und 
geht direkt ins Ohr", wie Reinhard Lohmann betonte. 
 
Dass der Oberst der Bürger mit dieser Einschätzung nicht ganz falsch lag, zeigte sich am 
Samstagabend schon nach der zweiten Strophe, als die Schützenbrüder aus vollen Halse in 
den Refrain einstimmten. Reinhard Lohmann zeigte sich glücklich über die gelungene 
"Welturaufführung" der Neukomposition: "Warten wir mal ab, auf welche Akzeptanz das 
Lied bei unserem Schützenfest stößt, wenn es vom Spielmannszug begleitet wird." Man darf 
gespannt sein. 
Mehr zu diesem Thema in der Montagsausgabe der Westfälischen Nachrichten.-ani- 

Montag, 06. Mai 2007  |  Quelle: Westfälische Nachrichten (Drensteinfurt) 
 

Musikalische Schützen  

MGV-Dirigent Alexandros Tsihlis komponiert ein Vereinslied für "die Bürger"  
Vorstand stellt neuen Programmverlauf des Schützenfestes vor  



 
 

Schützenoberst Reinhard Lohmann (links) und Georg Harbaum stimmten bei der 
Versammlung das neue Bürgerschützenlied an. · Foto (2): Kulke 

 
DRENSTEINFURT · "Wir sind die Bürgerschützen und kennen keine Furcht, wir schießen 
gern und treffen gut, mit sicherer Hand und Mut." Dieser Refrain wird in Stewwert künftig 
sicherlich häufiger zu hören sein. Die Bürgerschützen beschlossen bei ihrer 
Generalversammlung am Samstagabend in der Marienklause (vormals Kolpinghaus), das 
neue Vereinslied einzuführen. Zuvor hatten Schützenoberst Reinhard Lohmann und Georg 
Harbaum das Lied angestimmt, und schon am Ende des Vortrags sangen die ersten Schützen 
mit. Den Text für das Lied hatten Lohmann und Beo Wältermann geschrieben. Alexandros 
Tsihlis, Dirigent des MGV Drensteinfurt, hatte dazu eine Melodie komponiert.  
Zumindest die Anwesenden waren begeistert von dem Lied. Jetzt wollen die Schützen mit 
dem Spielmannszug "Grün Weiß" Drensteinfurt und der Feuerwehrkapelle Münster sprechen, 
ob die Möglichkeit besteht, dass auch die Musiker das Lied spielen. Das Schützenlied war 
jedoch nicht der einzige musikalische Beitrag des Abends. Für noch mehr Märsche sorgte die 
Stewwerter Rentnerband.  
 
Weiterer Höhepunkt des Abends war die Adlertaufe. In Vertretung von Berthold K. Dohm, 
der den Schützenvogel gestiftet hatte, taufte Schützenkönig Detlef Hänel den Adler auf "Avis 
Regis Argentei" - oder frei übersetzt: "Vogel des Silberkönigs". Dohm hatte nämlich vor 25 
Jahren den Vogel bei den Bürgerschützen abgeschossen. Das nahm er zum Anlass für seine 
Spende. Im weiteren Verlauf des Abends erhielt Erich Suntrop für seine 40-jährige 
Mitgliedschaft eine Flasche Bürgerkorn.  
 
Schützenchef Heinz Fels stellte an diesem Abend auch das neu gestaltete Programm des 
Schützenfestes vor. Dieses hatte der Vorstand im Rahmen der Klausurtagung im Januar 
erarbeitet. So beginnt der Schützenfestfreitag (15. Juni) um 18 Uhr mit dem Antreten. Nach 
dem Abholen der Fahnen, der Chargierten und dem König erfolgt ein kurzer Umzug. Ziel ist 
der Schlosspark. Hier beginnt um 20 Uhr das Königschießen. Der neue Regent soll um 22.30 
Uhr proklamiert werden. Für die musikalische Unterhaltung sorgen an diesem Abend der 
Spielmannszug "Grün Weiß", die Feuerwehrkapelle Münster und die "Hengeler Weend 
Bloazers".  
 
Am Samstag beginnt das Programm mit dem Hochamt in der St.-Regina-Kirche um 14 Uhr. 



Um 14.45 Uhr treten die Mitglieder auf dem Marktplatz an, um den neuen König abzuholen. 
Gemeinsam geht es in den Schlosspark, wo ab 16 Uhr ein Platzkonzert stattfindet. Dazu wird 
Kaffee und Kuchen angeboten.  
 
Um 18 Uhr treten die Schützen mit Damen und den befreundeten Vereinen im Schlosspark 
an. Gemeinsam wir der König abgeholt, und es erfolgt der Vorbeimarsch vor den 
Königspaaren auf der Marienstraße. Gegen 19.30 Uhr ist der Große Zapfenstreich auf Haus 
Steinfurt, und um 20 Uhr beginnt der Große Festball mit der Münsteraner Coverband 
"Realive".  

Der Schützenfestsonntag startet mit dem Abholen des Königs durch den Spielmannszug 
"Grün Weiß" um 10.30 Uhr. Um 11 Uhr beginnt der Frühschoppen mit Festkonzert im Zelt. 
Bis 16 Uhr sorgen "Ski und Bob" aus Ascheberg noch für Musik. Festgelegt wurde ferner, 
dass das Fähnchenaufhängen am Mittwoch, 13. Juni, ist. Treffpunkt ist um 17 Uhr bei 
Ehrenoberst Alfred Tegtmeier. Am Donnerstag ist dann ab 16 Uhr das Grünholen. Die 
Schützen sind eingeladen, dem Vorstand an beiden Tagen zu helfen. · fk 
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